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Beschluss
Annahme in geänderter Fassung

Abkommen gegen geschlechtsspezifische Gewalt gegen Frauen
und Mädchen nach spanischem Vorbild auch in Deutschland

Der Landesparteitag der SPD-Hamburg möge zur Weiterleitung an den Bundesparteitag

der SPD beschließen: Die SPD bekräftigt, dass die Bekämpfung von geschlechtsspezifischer

Gewalt gegen Frauen und Mädchen eine wichtige staatliche Aufgabe von hoher Priori-

tät ist, deshalb soll zeitnah, bundesweit ein Runder Tisch mit Vertreter: innen aus Politik,

Verwaltung/Behörden, Justiz, Zivilgesellschaft, Medienlandschaft, Forschung und Bildung

eingerichtet werden, um 1. ein Abkommen oder Programm von Bund und Ländern zur Be-

kämpfung geschlechtsspezifischer Gewalt gegen Frauen und Mädchen zu erarbeiten, das

konkrete Ziele, Maßnahmen und Teil-Projekte zur Umsetzung und besseren Koordination bis

Ende 2024 festlegt. 2. Die zur Erreichung der im Abkommen ergriffenen Maßnahmen und

Projekte werden regelhaft evaluiert und gegebenenfalls nachgesteuert. 3. Für die Projekte und

Maßnahmen werden im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung von Bund und Ländern

Haushaltsmittel in erforderlichem Umfang bereitgestellt. In der Zwischenzeit möge die

SPD sich dafür einsetzen, dass ein Nothilfeplan zur kurzfristigen Unterstützung von durch

geschlechtsspezifische Gewalt betroffenen oder gefährdeten Frauen und Mädchen erarbeitet

wird.
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